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Protokoll der TKAMO-Sitzung vom 31. März 2010 
 
 
 
Ort:   5604 Hendschiken, Restaurant "Horner" 
 

Vorsitz:  Philip Fröhlich, Vize-Präsident 
 
Vorstand:  Nathalie Dänzer 
   Peter Gisler 
   Sascha Grunder 
   Susan Jenny 
   Marion Zimmermann 
 
Abmeldungen:  Remo Müller, Präsident 
 
Protokollführung: Philip Fröhlich 
 

 
 

1. Begrüssung / Einleitung 
Der Vize-Präsident eröffnet die Sitzung pünktlich um 19:00 Uhr und 
begrüsst alle Anwesenden zur heutigen TKAMO-Sitzung. Er leitet die 
heutige Sitzung, da Remo Müller verhindert ist. 

 

Philip 

2. Rückblick auf die Aktivitäten seit der letzten Sitzung 

• Durchführung DK 2010 
• Reglement „Internat. Meisterschaften Agility“ vom ZV genehmigt und 

publiziert 
• 1. Kurs Basisausbildung Agility durchgeführt (doppelt geührt) 
• Sitzung Richterkommission 3.3.2010 
• Viele interne Tätigkeiten, Tagesgeschäft  
• usw. 

Der Vize-Präsident fragt nach, ob es noch Bemerkungen oder Ergänzungen 
zum letzten Protokoll gibt. Dies wird von allen verneint. 

 

Philip 

3. OK Agility-SM 2010 

Philip Glur, Jolanda Egli, Monika Wegmüller und Simon Brenca sind als 
Delegation des OK SM 2010 zur heutigen Sitzung eingeladen. Sie 
informieren die TKAMO ausführlich zur Agility Einzel SM. Offene Punkte 
werden diskutiert und Infos ausgetauscht.  

Die TKAMO weist speziell darauf hin, dass sie die Zeitpläne vor deren 
Veröffentlichung prüfen möchte. Auf Anfrage des OK bewilligt die TKAMO 
den Einsatz eines „Weissen Hundes“ für die Final-Läufe. 

Die TKAMO ist überzeugt, dass die Infrastruktur auf dem gesamten 
Wettkampfgelände inkl. Parking, Camping, Restauration und sanitäre 
Anlagen den Anforderungen gerecht wird. Auf der SM Webseite 

Marion 
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http://www.agility-sm2010.ch sind schon viele Informationen verfügbar.  

4. Ressort Finanzen 

Rechnung 2009 
Da die letzten Abschlussbesprechungen noch im Gang sind, kann noch kein 
definitives Ergebnis genannt werden. Die Rechnung 2009 wird jedoch 
erfreulicherweise mit einem höheren Gewinn als budgetiert abschliessen. 

Stand IST / Budget 2010 
Gemäss Nathalie haben im neuen Jahr bislang kaum Aktivitäten / 
Transaktionen stattgefunden, welche einen Vergleich mit dem Budget 2010 
erforderlich machen würden. Die bisherigen Bewegungen betreffen primär 
die Turnierstarts und Lizenzen. 
 
Turnierstarts Agility 2010 
Gemäss Zusammenstellung von Sascha dürften wir per Ende März bei den 
Agility-Starts in etwa beim Vorjahr zu stehen kommen (siehe nachfolgende 
Grafik). 

2009   =   7'830 Starts   =   CHF 11'745.--    (01.01. - 31.03.2010) 
2010   =   7'384 Starts   =   CHF 11'075.--    (01.01. - 21.03.2010) 

 

Aufgeschlüsselt nach Klassen und Kategorien finden nach wie vor die 
meisten Starts in Large 3 statt. Aufgeteilt nach Kategorien sieht es per 
21.03.2010 wie folgt aus (siehe nachfolgende Grafik): 

Small         =     1'054 Starts   =   CHF    1'581.-- 
Medium     =     1'096 Starts   =   CHF    1'644.-- 
Large         =     5'234 Starts   =   CHF    7'850.-- 

 

 

Nathalie 
 
 
 
Nathalie 
 
 
 
 
 
Remo 
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Turnierstarts Obedience 2010 
Gemäss Zusammenstellung von Sascha werden wir per Ende März bei den 
Obedience-Starts in etwa beim Vorjahr zu stehen kommen. 

2009   =   182 Starts   =   CHF 273.--    (01.01. - 31.03.2010) 
2010   =   160 Starts   =   CHF 240.--    (01.01. - 21.03.2010) 

Lizenzen und Leistungshefte Agility 
Hier lagen wir per 31.03.2010 wie bereits im Vormonat über den Vorjahren: 

2008   =   CHF 133'520 
2009   =   CHF 138'430 
2010   =   CHF 145'170 

Lizenzen und Leistungshefte Obedience 
Bei den Obedience-Zahlen standen wir per 25.03.2010 leicht über den 
Vorjahren: 

2008   =   CHF 15'500 
2009   =   CHF 15'045 
2010   =   CHF 15'925 

5. DKAMO 2010 in Rothenthurm 
Rückblick 
Gleich einleitend bedankt sich die TKAMO ganz herzlich bei der SC OG 
Schwyzerland für die Organisation der Lokalität sowie die tatkräftige 
Unterstützung anlässlich der DK selber (Einlass- und Stimmkartenkontrolle, 
Essens- und Kopfhörerausgabe, Parkplatzeinweisung, usw.). Die 
freundlichen Helferinnen und Helfer haben mit Ihrer Arbeit wesentlich zum 
speditiven Ablauf und zum guten Gelingen der Veranstaltung beigetragen. 

Die Delegiertenkonferenz (DK) wurde von verhältnismässig wenigen 
Delegierten besucht. Der Ablauf der DK wurde von der TKAMO gut geplant 

 

Marion / 
Philip 
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und vorbereitet, der Präsident sorgte für einen speditiven Ablauf. Die DK 
verlief sachlich und ruhig. 

Susan Jenny hat bereits ein provisorisches Protokoll verfasst, das TKAMO-
intern geprüft und danach übersetzt und veröffentlicht wird. 

Umsetzung DK-Beschlüsse 

• Reglement „Internationale Meisterschaften Agility“ wurde wegen der 
bevorstehenden WM-Qualifikationen sofort für die ZV-Sitzung vom 
24.3.2010traktandiert und vom ZV genehmigt. 

• Alle weiteren Reglementsänderungen sind für die April-Sitzung des 
ZV traktandiert. 

• Agility / Kann-Aufstieg Kl. 1 nach 2: 
Für die Erarbeitung der Weisungskriterien liefert Sascha Grunder die 
statistischen Grundlagen an die TKAMO; 
 geplant ist die Umsetzung per 1.7.2010 

• Neuberechnung ARL / ACHR:  
Sascha Grunder bespricht sich am Osterweekend mit dem 
Antragsteller 

Fazit 
Die TKAMO prüft, ob die nächste DK nicht wieder direkt durch die TKAMO 
organisiert und ein zentralerer Durchführungsort bestimmt wird. 

6. Agility WM-Qualifikation 2010 
Alle Veranstalter wurden angeschrieben betr. Zustellung eines EZ für die 
Auszahlung der à-conto Zahlungen der Startgelder. Noch fehlende EZ 
werden nochmals eingefordert. 

Detaillierte Informationen zum Ablauf der WM-Qualifikationen werden an die 
WMQ-Veranstalter Anfang April versandt. 

Anfrage durch 2 Wettkampfrichter der WM-Qualifikation: Ist der Einsatz der 
elektronischen Zone am Laufsteg-Aufgang dan der WM-Qualifikation 
möglich? 

Haltung TKAMO: Nein, da für elektr. Zonenhindernisse weder die 
reglementarische Grundlage noch ein homologiertes Hindernis besteht. 
Peter Gisler informiert die beiden Richter über den Entscheid. 

Die Gesamtauswertung der WM-Qualifikation erfolgt via ein EDV-Tool der 
Leitung Nationalmannschaft. Die TAKMAO dankt Conny Sennhauser für die 
Überarbeitung des bisherigen Tools. 

 
 
Remo / 
Marion  
 
Marion 
 
 
Peter 

7. EO-Qualis und EO 2010 
Alle Anmelde-Daten wurden fristgerecht an die Veranstalter geliefert; das 
Mutationswesen inkl. Gegenseitiger Information aller Involvierten ist 
instruiert. 

Da beide Veranstalter mit der gleichen Turniersoftware arbeiten, kann die 
Gesamtauswertung der EO-Qualifikation via SportyDog abgewickelt werden. 
Die TKAMO dankt Bruno Röthlisberger für die Überarbeitung der Software. 

 
 
Philip / 
Marion 
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8. ASMV 2010, Stand 

Der offizielle Meldeschluss für Mannschaften ist am 19.4.2010; bis dato ist 
noch ein schwacher Meldeeingang zu verzeichnen. Die TKAMO beobachtet 
die Entwicklung und wird - wenn nötig – eigreifen. 

Der Versand der Rechnungen für den „Mannschaftspass“ erfolgt gegen 
Ende April 2010. 

 

 

Marion 

9. Pflichtenheft / Vereinbarung Leitung Nationalmannschaft 

Die TKAMO wird der Leitung Agility Nationalmannschaft ein Pflichtenheft 
übergeben. Philip erarbeitet den Entwurf bis 10. April zhd. Präsident 
TKAMO. 

Philip 
 
Philip 

10. Anwartschaft Eduard André 

Eduard André hat 3 Anwartschaften bei Peter Gisler gemacht. Peter Gisler 
beantragt der TKAMO, Eduard André auf die Liste der amtierenden Richter 
zu setzen. 

Einstimmiger Beschluss der TKAMO: Eduard André wird von der TKAMO 
auf die Liste der amtierenden Agility Richter gesetzt. 

Peter Gisler informiert Eduard André direkt. 

 
 

Peter 

11. Nomination Obedience WM-Teilnehmer/innen 2010 
Susann Jenny und Irene Hänny beantragen der TKAMO die Nomination 
von: 

Monika Ballerini mit Cassy (Border Collie) 

Susan Jenny mit Ain (Malinois) 

Renate Wägelein mit Ice-Boy (Border Collie) 

Renate Wägelein mit Begley (Border Collie)  

Die TKAMO nominiert diese Teams einstimmig für die Teilnahme an der 
Obedioence-WM 2010 und wünscht der Mannschaft viel Glück. 

 
 

Remo 

12. Diverses und Fragen 

Präsentation / Vorstellung der Agility Richterkommission 
Die Vorstellung der Agility Richterkommission auf der TKAMO-Website 
erfolgt in den nächsten Tagen. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit 
diesem wichtigen Gremium! 

Anfrage Richterobmann Agility betr. KM-Pauschale Wettkampfrichter-
tätigkeit 
Peter Gisler schlägt eine Erhöhung des Kilometergeldes auf 65 Rappen vor 
(aktuell 50 Rappen). Die TKAMO zeigt sich grundsätzlich offen für eine 
Erhöhung. Sie beschliesst, den Kompetenzrahmen und die Beschlusshoheit 
zuerst zu prüfen und den Antrag an der nächsten Sitzung nochmals zu 
behandeln. 

 
 

Remo 
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Ende der Sitzung um 0015 Uhr 
 
 
Niederrohrdorf, 10. April 2010 
Philip Fröhlich 
 


